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er Mndbote
VerkündungSblatt

der Großherzogl . Bezirksämter Sinsheim und Eppingen und der Großherzogl . Amtsgerichte

Sins heim , Neckarbischofsheim und Eppingen ._

56 . Donnerstag , den 10 . Mai 1866 .

Merhöchstlandesherrliche Verordnung ,
die zwangsweise Remontirung der Milttärpferde betreffend.

Friedrich , von Gottes Gnaden Groschcrzog von Laden,
Herzog von Zähringen .

Auf Antrag Unseres Skaotswinisteriums und auf Grund deS Art . 1 des

Gesetzes vom 29. Mürz 1852 haben Wir beschlossen und verordnen :
Die zwangsweise Remontirung der Militärpserde ist anzuwenden und auf daS

ganze Land auezudehnen .
Hiernach hak zugleich der Art. 5 deS Gesetzes vom 29. März 1852 sofort in

Kraft zu treten , und eS ist daher bis zur Beendigung der Aushebung Ser Verkauf

von Pserden ohne Erlaubmß des Kriegsministeriums oder der dazu von ihm Beauf«

tragten untersagt.
Gegeben zu Karlsruhe in Uns « rem Staatsministerium , den 7. Mai 1866 .

Friedrich .
Stadel . Edelsheim . Ludwig . NüßUn. Ä Lamey . Vogelmann . Mathy .

Auf Seiner Königlichen Hoheit höchsten Befehl :
Schreiber .

Beschluß .
12851 Nr . 6151. Obige Allerhöchstlaokesherrliche Verordnung wird vorläufig

zur allgemeinen Kciinkniß gebracht .
Sinsheim , den 9. Mai 1866 . Eppingen , den 9. Mai 1866.

Großherzoglich bab . Bezirksamt. Großherzoglich bad. Bezirksamt.
Otto . Lang .

15821 Die ordentliche Konskription für das Jahr 1867 betr .
Da nunmehr die Vorarbeiten zur Konskription für das Jahr 1867 beginnen ,

werden in Gemäßheit des § 17 des KonskriplionsgesetzeS vom Jahre 1825 alle

Badener, welche u, der Zeit vom 1 . Januar bis 31 . Dezember 1866 daS zwanzigste
Lebensjahr zurückgelegt haben oder zurücklegen, hiermit aufgeforderl, sich bei dem

Gemeinderath ihres OrteS zu melden oder anmelden zu lassen und ihre Interessen
bei der Vorbereitung der Aushebung nach Vorschrift deS Gesetzes und der Vollzugs «

Verordnungen rechtzeitig zu wahren , sowie spätestens am 31 . Oktober v. I . sich zu
Hause einjufinden , um auf Vorladung vor der AuShebungsbehörde persönlich er¬

scheinen zu können , oder ' aber bei Zeiten die Erklärung abzugeben , daß , wenn sie
durch das Loo « zum Dienst gerufen werden » sie einen Mann elnstellen , widrigenfalls
in Ermangelung eines nach § 22 deS Konskriptionsgesetzes unrauglich machenden
Gebrechens dieselben als tauglich angesehen und — fall » sie daö Looö zum Militär,

dienst trifft — nach Vorschrift deS § 4 de- Gesetzes vom 5 Oktober 1820 als Un¬

gehorsame behandelt werden sollen.
Die Großherzoglichen Bezirksämter werden beauftragt, für die Bekanntmachung

vorstehender Aufforderung auch durch dir Lokalblätter und auf die für Verkündigungen
in den einzelnen Gemeinden vorgeschriebene Weise Sorge zu kragen .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1866.
GrvßherzoglicheS Ministerium des Innern,

n . Lamey.
Veit . Daumgärtner .

Beschluß .
In Bezug auf obige Bekanntmachung Großherzoglichen Ministeriums des Innern

vom 2 . Mai , Regierungsblatt Nr . 24 , werden die GemeinderLlhe des diesseiligen
Bezirks angewiesen , diese hohe Verfügung sogleich zu verkünden , auch an der Ver-

küneigungStasel anzuschlagen , sofort die Vorarbeiten zur Konskription genau nach der
Instruction für die VorbereitUngSbehörde und der Verfügung vom 15 . Jul « 1858

15841 Nr. 6070 . SinShejw . Die
Heinrich Merkel Eheleute von ReichartS «
hausen habe« für sich und ihre Kinder um
die Erlaubniß zur Auswanderung nach
Amerika gebeten . Etwaige Forderungen
an dieselben sind in der Liq libationstag»
fahrt auf diesseitiger Amtskanzlei am

Mittwoch 23 . b. M ., früh 9 Uhr,
geltend zu wachen .

SiuSheim , den 5 . Mai 1866 .
Großherzoglich bad . Bezirksamt.

Otto .

Bauarbeiten - Versteige-
rung.

15701 Am SawStag den 12. d. M . ,
Vormittags 9 Uhr , versteigern wir
auf unserm Geschäftszimmer die zur AuS»
führung genehm,gten Bauarbeiten :
1) an der kardol. Kirche , dem Pfarr « und

Schulhause in Sinsheim :
für Tüncher 246 fl . , 6 kr . . Maurrr
58 fl. 16 kr . , Ziwmerweister 10 fl.
24 kr . , Schreiner 36 fl. 14 kr .,
Schlosser 15 fl . 20 kr . , Blechner 6 fl.
18 kr . , Tapezieier 24 fl . 14 kr . ;

2) am katholischen Psarrhause zu Zuzen-
hausen :

für Maurer 37 fl . 42 kr.
3) an den Pachtgebäuden zu Lvbenfeld :

für Maurer 12 fl . 41 kr . , Zimmermei¬
ster 35 fl . 53 kr . , Schreiner 9 fl .
41 kr ., Schlosser 6 fl . 30 kr ., Blech ,
ner 18 st. 12 kr. und Pflasterer 43 fl .
30 kr .

Lvbenfeld, den 3 . Mai 1866.
Großh . Kathvi . Schaffnerri .' B o l l i n.

Liederkranz Ginsheim .
15721 Wir feiern am
Christihimmel¬

fahrtstage
den 10. es . Ms . , unser

Stiftungsfest auf der VurgHeide
und lade » !,,ezu alle Freunde des Gesangs
und der Natur srcundlichst ein .

Die Zusammenkunft ist Mittags 12 Uhr
im Vereinslvkale, Gasthaus zum Löwen ,
von wo aus der Zug , an dem der hiesige
Turnverein Theil nehmen wird , präzis halb
1 Uhr nach dem Festplatze sich bewogt .

Sinsheim , den 5 . Mai 1866 .
*

Der Vorstand .



Amtsblatt Nr . 58 beziehungsweise v . 1 . Juli 1862 Landbote Nr . 88 vorzunehmen
und solche längstens in drei Wochen hierher einzusendcn.

Ein Signalement der Konskriptionspflicktigcn ist den Akten bcizuschließcn.
Sinsheim , den 7 . Mai 1866 . Eppingen, den 7 . Mai 1866.

Großherzoglich bad . Bezirksamt . Großherzoglich bad. Bezirksamt.
Otto . Lang . Weis .

[581 ] Eschelbach .

Ankündigung.
Montag ken 28 . Mai

ä| | | plj| I . I . , Vormittags 9 Uhr,
_ auf dem Ralhhause zu
Eschelbach, in Folge richterlicher Verfü -
gung , werden die zur Gantmasse des
MüUerS Friedrich Benber daselbst gehöri¬
gen .Liegenschaften auf Eschelbacher und
Mühlhauscr Gemarkung, bestehend in :

3 Viertel Ackerfeld in 5 Par¬
zellen, geschätzt zu 306 fl.
öffentlich zu Eigenthum versteigert und
endgiltig zugeschlagen, wenn ber Schäz-
zungspreis oder darüber geboten wird .

Die Schätzung liegt auf dem Rath¬
hause zu Eschelbach während 14 Tagen
vor dem Versteigerungötagzur Einsicht auf.

Sinsheim , den 25 . April 1866.
Der Vollstreckungöbeamte .

Neuer .

[579] Rappenau .

Ankündigung.
In Folge richterlicher

Verfügung werden dem
Konrav Späth von

Rappenau
Freitag den 8 . Juni d . I . ,

Morgens 9 Uhr ,
im Rathhause in Rappenau nach¬
beschriebene Liegenschaften mit dem Be¬
merken versteigert , daß der Zuschlag er¬
folgt , wenn der Anschlag oder darüber
geboten wird , als :

Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Hosraithe und Kochgarken im hin¬
tern Dorfe, neben Heinrich Freu¬
denberger und Christof Dürr -
wang, tar . 1550 fl.

nebst 44 8/ jo Ruthen Ackerland 44 fl.
Summa 1594 fl.

Waibstadt, den 24. April 1866.
Der Vollstreckungöbeamte .

Bleyler , Notar .

[ 580 ] Siegelsbach .

Ankündigung .
In Folge richterlicher

Verfügung werden den
Christian Mann 'schcn

Eheleuten von Siegelsbach
Montag den 4. Juni d . I .,

Morgens 9 Uhr ,
in dem Ralhhause in Siegelsdach
nachbeschriedene Liegenschaften mit dem
Bemerken öffentlich versteigert ,

'
daß der

Zuschlag erfolgt , wenn ber Anschlag oder
darüber geboten wird , als :

Ein von Stein neu erbautes
2stöckiges Wohnhaus mit Scheuer,
Stallung unter einem Dache im
obern Dorfe, neben Franz Gunkel
und dem eigenen Acker , voruen
die Straße und hinten Franz
Gunkel 'ö Garten mit 36 Ruthen
Hauö. und Hofraitbeplatz, tar . 3200 fl.

sodann 10 Viertel 49 */, „ Ruth.
Acker und Wiesenland in 11 Par ,
zellen bestehend 1090 fl.

Summa 4290 fl.
Waibstadt, den 21 . April 1866.

Der Vollstreckungöbeamte .
B l r y l e r .

[ 586] SiegelSbach .

Liegenschastsversteigerung .
Mit ErmächtigungGroßh.

Amtegerichts Neckarbi-
schofsheim vom 14 . April

d . I . Nr . 1347 werden den 3 minder¬
jährigen Kindern der Rosina Brumm von
Treschklingen , nachbeschriedene auf hiesiger
Gemarkung liegenden Grundstücke :

1 .
1 Viertel 50 Ruthen Acker im

Hegenich , neben Christian Hauser
und Hüffenhardtcr Gienzc , rar . zu 100 fl.

2.
1 Viertel 65 5/, 0 Ruthen über

Hütig, neben Johannes Burkart
und Friedrich Hauser, tarirt zu 200 fl.

3.
1 Morg . 1 Vtl . 17 */,o Ruth.

Acker im Angenloch, neben Fried¬
rich Wagenbach und Friedrich
Hauser, rarirt zu 600 fl.

Summa 900 fl .
Montag den 14 . Mai v. I .,

Mittags 1 Uhr ,
im Rathhause dahier öffentlich »ersteigt,
wobei der Zuschlag erfolgt, wenn der
Schätzungspreis und darüber geboten wirb .

Siegelöbach , den 5 . Mai 1866.
Das Waisengericht .

Wagenbach , Brgmstr.
_

vdt. Wagenbach , Rthschr .

[ 517 ] Alle Sorten Dielen , Latten ,
Ikahmenfchenkel rc . billigst zu haben
bei 3 . Drenni on in Eichtersheim.

[ 329] Eine neue Sendung
Vogelkäfige

empfiehlt billigst
L . Hostmarm Wlb . in Sinsheim .

VESsHW

[583] Berwangen , Bez . - A . Eppingen.

Holzverkauf.
Kommenden Mon¬

tag den 14. dö .
Mts . , von Vor¬
mittags 9 Uhr an ,
werden in dem

Grundherr ! . Wald-
district Lindenteich

in der Nähe von Kirchardt nachgenannte
Holzsortimente mit Borgfrist bis Martini
öffentlich verkauft und zwar :

18 Klafter eichene Scheiter, darunter
mehrere Klafter Nutzholz
von 5 ' Scheitlänge,
buchene Scheiter,

Stück meist buchene Wellen ,
Stück starke eichene Stumpen ,

und
3 Klafter Stockholz ,

wozu die Liebhaber eingeladen werken .
Berwangen , den 8 . Mai 1866.

Grundherr ! . Rentamt.
Holder .

Fahnenweihe 13 . Mai .

15
3700

8

gesorgt .

[565] Der Gesangverein
Rohrbach , Amt Sinsheim , la¬
det Sänger und Gesanges«
freunde von Nah und Fern
freundlichst zum Feste seiner
Fahnenweihe ein . Für an¬
ständige Bewirthung ist bestens

Der Festausschuss .

Nasenringe
zum Führen von Farren , in 3 Größen,
das Stück zu 45 kr . , sowie

Hakenstöcke für bösartige Farren
zu 1 fl . 12 kr . , sind stetö vorrätbig bei

[574 ] D . Ming in Sinsheim .

[7 ] Anwalt Dr . Thama von Heidel¬
berg ist jeden Mittwoch in Sinsheim
zu sprechen.

Die heftigsten Zahnschmerzen

' kTli

beseitigen augenblicklich un¬
fehlbar die berühmten

Tootli - z&clie Drops
Verkauf in Originalgläsern ä
18 kr . in Smöheim bei
Ernst Lac . Stutzmann

[551] Zwei tüchtige Arbeiter finden bei
gutem Lohn bauernde Beschäftigung bei

Martin Drummer ,
Schneider in Jttlingen .

ferdezahnmais (ausgezeichnete
Grünfuiterpflanze) ist wieder in
neuer Sendung angekommen bei

Earl -Fischer , Sinsheim.
[578 ] Im Adler in Dühren aus¬

gezeichnetes Lagerbier .
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§ <n .

CEJ,
bw ^ C5

s ^ Ph .= 6
tzo . I bo -oO 3 W 'Cn 13 s i
j u 50 0t» CE *2 ^ ja' S ^

| js

©3 CS
s s
© ©

*72a

©o
n-9

© o

flC3
ft*C3

©fl©
b£

V} •-

o o"© *C

© o"© -o

r-> —
05 o
> <

©
-Q
C
©s

.5
. i §
© ©fl G3

W N .fl ©
X

H

so -=
N d

g ä 2

I © *
« n |
ca sLs

SS Z
© © 5
© OH
©

'
© -

89 89 ®
5« v ®
jsO ®
fef ©
S ® 91
> © -
|

* S

! ©
*

=- © ©
ZS ©
S © ©
"g 8® 89
‘53 H 91

C3 08 Ä
E £ ®
SIHlf '

. . SV
© © 03© © £® o »
» © - ?hh |
II

®

91 ®l |

«r
■ © s

89 »9

© © » « H
© © ö
89895
C"

'
91 89

H rt )r>

C; 98
© ' ä ___
0 = 2
89 89 =
91 © 89
75 O ®®
£ © 91

» H .
© eo ©H E o
© 89 89
® ® _© H «
99 © =
75 89 ©
£ 9191

91 HH

o m■= S co ^ u
—4 ©

o ^
. ©

« fl L .flw Ä Ä «S «
S5 .TS

8- 1P *

H ^ =
"fl ©- Pd »

c G '53
© ^ s
© Stb . S »

Sec© <U 3

J £
>UÜ -=
© £ -

GO ^
*S <*
-Q Z

ü
C3
S
s
©

öS 1 ^
A3 S) :3

bß
O

©pQ
O

:S3 £ . fe „=•—̂ ^ A3-> D r- Ü Ü

bß

=
'F

C :C8
C pL
C9 O

-Ä «O
aJ L>ä o

S toc «
O t-

05 g
5ß *a> '
L) hS
'L ®© "fl .

e i «r i
S g g E
c ^ *t3 —b (■ <fl S

13 CJ ^ OCC T3 O
— O > C‘fl 03 0^£ 2 § fl3

« -fl .^P bß bc uP cflz £ Qi S :c® ajw N 2 *3 *S- bf„ ä a
co

"
oO kfl <U^ w «
g OQ

g .SP 6b

= ^5 «

u
© «
> A3

© co o ^, CC mZ (K1-c •fl* -©

Jfl ° I
^ 1 Öd^3 C -C Nfl fl fl73 « & g>
« .

’Sc © *r .flfl Crj ? ©£ _ © -fls .1 « 8
Z - = w

"fl ^ c
Z « LH
fcc c ^ ^
,*» » « =« bl) bl) U
_ <u c ®fl *C* 3 fl
© ~

*s
Z . s o

^ . § 3
s

. c^ c
» !Z

to
>o

Werdas grotze Loos von fl. 200 .000
sowie weitere Prämien von fl . 100,000 , 50,000 , 30,000 , 25,000 , 20,000, 15,000,
12,000 rc . rc . gewinnen unv dabei dem

'
Glücke auf wirklich solide Weise die Hand

dielen will , der verfeble nicht, sich bei den von hoher Negierung garantirken und
schon am 2Ä. Mai beginnenden Prämien - Verloosungen zu belheillgen ; renn nicht
allein , daß jedes in den ersten 5 Ziehunge - Äbtheilungen erscheinende Loos unbedingt
gewinnen muß, ist auch ohnedies das ganze Gewiniistverhältniß für den Einleger
, o günstig organisirt, wie es nur selten bei derartigen Unternehmungen Vorkommen
türfie .

Originalloose mit Wappen und Unterschrift der Regierungsbehörde versehen
ü fl . 6 per Ganzes, fl . 3 per Halbes und fl. 1 % per Viertel versendet das' Unter¬
zeichnete HandlungshauS gegen Einsendung oder Nachnahme des Betrages , sowie seiner
Zeit die amtliche Ziehungsliste aus das pünktlichste. 1552]

Anton Taufeilbacll in Frankfurt am Main .

Herrenbinden
sind wieder eingetroffen bei

Sh . Äeßler in Sinsheim .
Drahtstifte und Nägel sind in allen Rum»

mern wieder cingetroffcn bei
Ernil Lac . Stutzmann in Sinsheim .

[301 ] Bei herannahender Bedarfözeit
empfiehlt , Portl . Cemcnt , hydr . Kalk ,
Wasserglas , Äspbalt , Dachpappen unv
Gyps L . 1 Marr in Waibstadt.

Oel und Tüncherfarben, frisch abgerie »
bene Oelsarben fertig zum Anstrich empfiehlt

Ernst Lac . Stuymann , Sinsheim .

Lur Eeschichte des Cages .

) :( Neckarbischofs heim , 4. Mai . Die öffentliche
Schöffengerlchtssitzung des laufenden Monats findet am

Mittwoch 16 . Mai , Vormittags 9 Udr,
Cahier statt und kommen folgende Fälle zur Verhandlung:

1 ) Die Untersuchung gegen Karl Westcnhöser von Spech»
bach wegen DiebstablS ;

2) die Anklage gegen Carl Müller Eheleute von Waibstadt
wegen Ehrenkränkung mittelst thärlicher Mißhandlung ;

3) die Anklage gegen Bierbrauer Gottfried Müller von
Bargen wegen Störung her Sonnlagsfeier ;

4) die Untersuchung gegen Joseph Schrcckenbergcr und Con-
sorten wegen Refraktion ;

5) die Untersuchung gegen Johann Hambrecht von Wellen¬
berg wegen Körperverletzung ;

6) die Untersuchung gegen Michael Grimm von Unkergim»
pcrn wegen Diebstahl « ;

7) die Anklage gegen Marsin Eiermann von da wegen
Ehrenkränkung ;

8) die Untersuchung gegen Johann Bär von Trcschklingen
wegen Körperverletzung ;

9) die Untersuchung gegen Jakob Riemer von SiegelSbach
wegen Diebstahls.

Den Schöffendienst versehen :
Herr Friedr . Zwickel Bürgermeister von Babstadl und

» Philipp Dietz Gemeinderath von Epfenbach .

Karlsruhe , 5 . Mai . Das heute erschienene Regie¬
rungsblatt Nr . 24 enthält außer Personalnachrichten 1 ) Be¬
kanntmachung des großh . Justizministeriums, Die Aufnahme
deS Staatsanwalts A . Schäfer von Iffezheim in den Anwalt¬
stand betr . 2] Bekanntmachungen des großh . Ministeriums des

Innern , Den Stand der allgemeinen Schullehrcr- Wittwcn-
und Waisenkaffe für das Jahr 1865 betr . ; Den Paßkarten .
verein betr . ; Die Staatsprüfung der Kandidaten der Gesammt-
heilkunde betr. ; die Apothekerlizenz deS Julius Bofinger von
Pforzheim betr . ; Die ordentliche Konskription für das Jahr
1867 betr. 3) Bekanntmachungen deS großh . Handelsmini¬
steriums , Die Ertheiluug von Erfindungspatcnten an den
Baumeister Schlehbach in Freudenstadt für den von ihm er¬
fundenen Selbstrcgulator zum Auslaffen konstanter Flüssig «
kellömengen aus Gefäßen und Röbrenleikungen bei verschie¬
denen Druckhöhen, den Ritter Achilles Angelini , Generalma¬
jor zu Turin , für die von ihm erfundenen Verbesserungen an
Sätteln , Zeug und Geschirren für Pferde und andere Last -
ldiere , den Kaufmann E . Büchner in Frankfurt a/M . für die
von ihm erfundene Lohkuchenprcffe, und an H . Keßler auS
Eaud für den von ihm erfundenen Schmierapparat für Cy -
linber und Schieberkasten an Lokomotiven betr . 4) Todes¬
fälle , gestorben sind : Am 19 . März d . I . der pens . Kreisge«
richtsregisteotor Buser in Jllenau ; am 27. März d . I . der
pens. Gerichtsarzt Loog in Schopfhcim ; am 12 . AprU der
Kaplan Pfarrer Karl Clavel in Oehningen , und am 21 . v .
M . der DomänendirektlvnssekrctärKrall in Karlsruhe .

Die »Heibeld . Ztg. « schreibt : Bekanntermaßen ist inzwi¬
schen Hr . v . Roggenbach selbst den falschen Nachrichten über
seine Annäherung an Bismarck entgrgengetreten . DaS öffent¬
liche Auftreten Roggenbachs in Berlin ist ein förmlicher Ab¬
sagebrief an alles und jedes Großpreußenthum und konstatirt
vor aller Welt, daß dieser Staatsmann und Patriot die Dinge
in Berlin für hoffnungslos , für jeder vernünftigen Vorbe¬
dingung des Gelingens bar und ledig hält. Ein persönlicher
Grund zu dieser eklatanten Erklärung lag bekanntermaßen für
Roggenbach ln der ungeschickten oder perfiden Art , wie das
Blöwarckische Lciborgan ( die » Nordd . Allg . Ztg . «) für ihren
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Herrn und Meister politische« Kapital aus Roggenbach « An¬
wesenheit zu schlagen versucht halte . Zu einem Mitschuldigen
an seiner Gewalkepolitik, zu einem Gläubigen des Biswarck-
scheu Parlament- hatte man ihn stempeln wollen . Darauf
hatte nun der charaktervolle Staatsmann mit dürren Wor¬
ten erwidert : Rechtötreue in Sachen Schleswig -Holsteins,
kein Spiel mit den höchsten Zielen der Nation, kein vrrfassungS -
brüchiges Preußen als Grund« und Eckstein für Ncubeutsch-
fand ! « Damit wendet Roggenbach der Residenz Biswarckö
und seinem Großpreußcn den Rücken . Uw so mehr wird
mall ihn io Deutschland willkommen heißen .

Heidelberg . Wie wir hören , dürfte biS zum 1 . Ok».
die Bahnstrecke Hribelberg-Würzburg in ihrer ganzen Auü»
dchnung dem Verkehr übergebe« werden . Den Postholter«
der betreffenden Orte ist für diesen Termin bereits gekündigt ,
sowie die Besetzung der neuen Eisenbahnbedirnstungen in Vor«
brrettung genommen worden .

Die Königin Augusts von Preußen ist am 7. Mai in
Baden augekommen .

RengerShausea , 1 . Mai. Mit Zündhölzern spielende
Kinder waren wieder einmal die Ursache , daß am 17. April
d . I . «in Wohn « und Oekonvmiegebäude nebst Wagenhalle
und Schweinstall beinahe in Asche gelegt wurden . Wie oft
wird man noch wiederholen muffen , daß Zündhölzer ausbe¬
wahrt sein wollen und zum Allerwenigsten ein Spielzeug der
Kinder bilden dürfen .

Stuttgart,7 Mai. Ein Tbeil der Armee wirdmvbilisirt.
München , 7. Mai. Ein Reskript des KriegsministcrS

ordnet den sofortigen Ankauf einer weiteren größer« Anzahl
Pferde für dir Kavallerie und Artillerie an.

In Speyer sind vom 18 . April bis 4 . Mai 5 Per¬
sonen an der Cholera gestorben, 8 sind noch io ärztlicher Be¬
handlung.

Auch in Fürth bei Nürnberg ist eS zu einem Bierkra¬
wall gekommen , zu dcffen Beendigung die dortige Landwehr
anfgeboten wurde, sich aber nicht zahlreich eingefuuden hatte.

Berlin , 6. Mai. Die österreichische AntwonSnote , die
die Abrüstung ablehnt, ist heute hier überreicht worden.

Berlin , 6. Mai. Für das ganze Heer ist heute die
Schlagfertigmachung befohlen . Zu 4 Heerkörprrn wird die
Landwehr ungezogen .

Berlin » 7. Mai. Als der Ministerpräsident Bismarck
nach 5 Uhr vom Vortrage beim König zu Fuß durch die Lin¬
denallee zurückkehrle und in der Nähe brr Schadowstraße war ,
schoß rin Unbekannter zweimal mit einem sechSlaufigen Revol¬
ver auf Bismarcks Rücken, ohne in zu treffen . Bismarck er¬
griff den Tbäter , der während deS Ringens noch dreimal schoß .
Nur die Kleidungsstücke Bismarcks sind durchlöchert und er
selbst leicht verletzt.

— 8 . Mai . Der Angreifer BiSmarckS, rin Sohn oder Bru¬
der de« republikanischen Flüchtlings Karl Blind, stach sich ge¬
stern Abend mit einem weyrklingigen Taschenmesser mehrmals
>n den Kehlkopf und starb Keule Morgen gegen 5 Uhr.

Koblenz , 5 . Mai. Die Mobilmachung deS 8 . Armee¬
korps ist besohlen, alle augenblicklich außer Kontrole stehenden
Mannschaften de» beurlaubten Standes haben sich unverweilt
bei einer Lanbwehrbehördr zu melden .

Bis hart an die sächsische Grenze sind preußische Trup¬
pen zur Einquartierung angemeltet.

Laut zuverlässigen Nachrichten aus Wien ist die Ar¬
tillerie der ganzen österreichischen Armee kriegsbereit .

Wien , 6 . Mai . Die Nordormee ist auf den Kriegsfuß
gesetzt worden. — DaS Hauptquartier wird demnä.chst nach
Böhmen verlegt. — Benedeck wird heute noch hier erwartet .
— Der preußische General Williffen ist am 5. d . in Wien

angekommen ; — der österreichische Feldzeugmeister Prinz
Alexander von Hessen ist m besonderer Mission nach Stutt¬
gart ; — der Erzherzog Albrecht ist mit seinem Stabe nach
Verona abgereist.

Wien , 6. Mai. Da« Tuilerieokabinel erklärt sich be¬
reit, zwischen Oesterreich und Preußen ein Uebereinkvmwen zu
vermitteln aus Grund beiderseitiger gleichzeitiger Abrüstung.

Wien , 7. Mai. Wie die Neue Freie Presse meldet, ist
der Beseht ergangeu, das ganze österreichische Heer auf den
Kriegsfuß zu setzen. DaS Norvhrer wird an der böhmischen
und schlesischen Grenze zusammengrzvgen .

Eine Depesche aus Triest meldet , daß die österreichische
Fregatte »Novar «" , nachdem auf derselben eine Feueröbrunst
ausgebrochen , >m Marinearsenal Pvla vor Anker gegangen
sei . Man tzlaubl , daß die Feuersbrunst keine zufällige gr-
wrsrn. Dir Fregatte soll stark beschädigt sein .

^ ripzrg , 7 . Mai. In Folge der Mobiliflruug Preu¬
ßen» ordnete dir lächsischr Regierung den Wiederbeginn der
fisttrlen Pserderinkäuse an .

Hannover , 7. Mai. Die Beurlaubten sind riiibe -
rufen worden .

Bern . Seit einigen Tagen finden in den Kantonen
Genf und Waadt , so wie im Berner Jura für Rechnung der
sraiijösischen Regierung große Pjerdeankäufr statt.

Belgien schickt sich au , demnächst ebenfalls mit Rü¬
stungen zu beginne».

Florenz . Alle Provinzen sind für den Krieg begeistert .
In Genua stelllen sich in zwei Tagen 500 Freiwillige. Die
Nativaalgareen bieten überall den Soldaten ihren Bristanv
an . Dir Orrsdehörden von Neapel , Cremona und Palermo
beschlossen Pensionen für d »e Angehörigen derer , die sich im
nationalen Kriege auszeichnen würden. Die Festung Mamua
wurde unter Wasser geletzt und andere verstärkt .

Florenz . Cs wird ein Dekret über die Bildung von
FrelwilligenkorpS erwartet.

Florenz , 6 . Mai . Ein Erlaß deS Königs ordnet die
Schlagfertigmachung von 50 Bataillonen Nattonalgarde zum
Kriegsdienst auf dreimonatliche Dauer auf 20 . Mai an .

Mailand . Es wird fleißig an der Errichtung eines
verschanzten Lagers auf dem Lido bi Vinezia gearbriket . —
In Jtaliemsch-Tyrvl sollen 30,000 Mann zusamwengezogen
werten .

Bukarest . Eine vsfizielle Depesche auS Paris meldet :
D«e Konferenz habe den Kandidaten Prinzen Karl Ludwig
von Hohenzollern verworfen. Ein Dekret der Statthalterschaft
beruft die Kammern auf den 10 Mai ein.

R e u y o r k . Sewaro lnstruine den amerikanischen Gesandten
in Wien , gegen die Einschiffuog von Truppen nach Mexiko
Einsprache zu erheben und zu erklären , baß bei Fortdauer
des Kriegs gegen die mexikanische Republik die Vereinigten
Staaten nicht neutral bleiben könnten.

Mannheim , 7 . Mal. ^ Mannh . Börse.) Weizen und
Roggen niedrigeroffenrt. Hafer fest und in starker Frage. Rüdöl
stau in Folgrde» guien Standes der Saaten . Leinöl rückgängig im
Preise» Petroleum stille .

Dur lach , 5 . Mai. Kernen 5 fl. 1 kr. , Gerste —- fi.
— kr , Hader 3 st . 55 kr ., Erbsen 10 kr . , Linsen 8 kr . , Boh¬
nen 9 kr . daö Meßlein, Butter 30 kr . , 7 Stück Eier 8 kr . ,
1 Stst . Kartoffeln 16 kr ., iZtr . Heu 3 fl . 100 Bd . Stroh 30 st.

4
Pistolen

vw. Preuß .
Holl. lOfl.-Stücke
Randl »taten

ranklurter Eourie .
9. 43 -44 20-Frank - Slücke
9. bü -57
9 . 51-52
5 . 33'/ ,*34'/ ,

9. 21-22
Engl. Souverains 11 . 40*42
Russische Imperialen 9 . 44*45
Dollars in Golv 2 . 25 -20

Redigirt . Druck und Verlag von D . V filier er in SinSbenn .
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